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I. Beiträge

Autor Beitrag Ausgabe Seite

Adam, Brigitte Nachhaltigkeit, regionale Kooperationen und die Rolle alternativer 
Konfliktlösungsverfahren 2/01 72

Alexander, Nadja Die Institutionalisierung von Mediation – Entwicklungen in den USA,
Australien und Deutschland – 4/01 162

dies. Von der Gemeinschaft zum Unternehmen 
– Das Wachstum der Mediation in Sri Lanka 6/01 269

Allmayer-Beck, Max Josef/ Wirtschaftsmediation im Wohnungseigentum 1/00 9
Auer, Michael
Althaus, Pia-Maria/ Bedarf und Einsatzbereiche der Wirtschaftsmediation in der deutschen 3/01 120
Hinrichs, Florian/ Unternehmenspraxis
Hustert, Sven
Auer, Michael/ Wirtschaftsmediation im Wohnungseigentum 1/00 9
Allmayer-Beck, Max Josef

Bach-Heuker, Christiane Das Ombudsmannverfahren der privaten Banken und Wirtschaftsmediation 5/01 212
in der Bankwirtschaft – ein Vergleich

Bastine, Reiner Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der Mediation 1/00 37
– ein Beitrag aus sozialwissenschaftlicher Sicht –

ders. Gedenken an Prof. Dr. John M. Haynes 1/00 48
Bernhardt, Hanspeter/ Unausgeglichene Scheidungsmotivation im Erstgespräch einer Mediation 4/00 161
Riedel, Silke
Bohl, Jürgen MASCHINEN (-) DENKEN und die Folgen 6/01 256
Breidenbach, Stephan/ „Befähigung zum Schlichteramt“? – Zum Erfordernis einer qualitätssichernden 1/01 11
Gläßer, Ulla Ausbildung aller im Rahmen des neuen § 15 a EGZPO tätig werdenden

Streitmittler –
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Buchholz-Graf, Wolfgang Gerichtsnahe Beratung für Trennungs- und Scheidungsfamilien – Ausgewählte 3/00 118
Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung des Regensburger Modells –

Bultmann, Peter Friedrich/ Die Zukunft der Mediation in nationalen und internationalen 6/00 282
Schmidt, Karl-Michael Wirtschaftsstreitigkeiten

Claus, Frank Kooperative Leitbildentwicklung für die Hansestadt Lübeck 5/00 231
Coleman, Petra Gefühle als wichtiger Antrieb in Mediationsverhandlungen 5/01 204

– Wenn die emotionale Seite mit ins Spiel kommt
Czech, Bettina Mediationskongress 2000  – Institutionalisierung von Mediation – 1/01 46

Delli Priscoli, Jerome Die Institutionalisierung und Professionalisierung von Mediation 6/00 244
Dendorfer, Renate Ja gerne – ein Slogan wird zur Unternehmensphilosophie 4/01 167

– Konfliktmanagement im Unternehmen –
Diez, Hannelore Mediationsanaloge Supervision in den verschiedenen Feldern von Mediation 5/00 227
dies. Der erweiterte Begriff der Familienmediation 1/01 27
dies./ Kinder und Jugendliche in der Familienmediation 5/01 219
Krabbe, Heiner
Duss-von Werth, Joseph Mediation und Macht 1/00 4
Duve, Christian/ Gemeinsame Gespräche oder Einzelgespräche? 3/01 108
Zürn, Andreas – Vom Nutzen des Beichtstuhlverfahrens in der Mediation –
Duve, Christian/ Nicht-anwaltliche Mediation 6/01 284
Tochtermann, Peter – Rechtsberatung oder Wirtschaftstätigkeit?

Eckardt, Bernd Nichtanwaltliche Mediation als verbotene Rechtsberatung? 5/01 230
Ewig, Eugen Dem Psychologen der Mediator – den Rechtsanwälten nur der Schwerpunkt? 2/00 85

– Zur Zulässigkeit der Bezeichnung „Mediator“ als Rechtsanwalt –
ders. Ausschluss des Rechtswegs wegen mietvertraglicher Schiedsvereinbarung 1/01 49

– BGH, Urt. v. 3. 5. 00 – XII ZR 42/98
ders. Führung der Bezeichnung „Mediator“ auf dem Briefkopf/Briefbogen 4/01 196

AGH Baden-Württemberg, Beschl. v. 28. 4. 01 – AGH BW 6/00 (I)
Expertenkreis Mediation im öffentlichen Bereich: Umwelt – Wirtschaft – Politik – Soziales 6/00 257
„Mediation im – Eine Klärung der Begrifflichkeiten –
öffentlichen Bereich“
Eyer, Eckhard Im Mittelstand ist die Grenze zwischen Wirtschafts- und Familien- 6/00 277

mediation fließend

Fahr, Peter Steuergünstige Testamentsgestaltung 4/00 176
ders. Mediation und Verjährung 5/00 198
Falk, Gerd Kunst oder soziale Kompetenz: Lässt sich Mediation lernen? 3/00 109
Faller, Kurt Das „Kulturfest der Nationen“ – Interkulturelle Mediation in der Praxis – 1/01 41
Ferz, Sascha Mediation und Verwaltungsrecht in Österreich 1/01 24

– Die gesetzliche Anerkennung der Mediation durch das UVP-G 2000 –
Fietkau, Hans-Joachim/ Online-Mediation in öffentlichen Konfliktlagen 3/01 132
Renz, Andrea/
Trénel, Matthias
Flucher, Thomas Vertrags- und Finanzierungsmodelle in Vielparteienmediationen 4/01 188
Frikell, Michael Außergerichtliche Streitbeilegung in Bausachen 4/00 158

– Eine Darstellung am Beispiel des Münchner Bauschiedsgerichts –
Fritsch, Andrea Mediationsarbeit in der Teamentwicklung 3/01 127

Gamm, Ulrike Abschluss und Abschied in der Mediation 3/01 114
dies./Patera, Mario Soziale Kernkompetenz in der Mediation 6/00 247

– Anforderungen an Qualifizierungsmaßnahmen für Mediatoren –
Gans, Walter G. Verankerung von Mediation in Unternehmen 2/01 66
Gante-Walter, Markus/ Zur Begriffsgeschichte der Mediation 6/01 273
Kemmann, Ansgar
Geier, Franziska Zur Mediation als Rechtsbesorgung im Sinne des Rechtsberatungsgesetzes 2/01 100

LG Rostock, Urt. v. 11. 8. 00 – 50 67/00
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Geier, Franziska Externe Experten im Mediationsverfahren 5/00 196
Schwartz, Hansjörg – Einführung eines Gutachtens –
Gläßer, Ulla Zum Einsatz von Familienmediation bei Gewalt in Paarbeziehungen 5/00 206
dies./ „Befähigung zum Schlichteramt“? 1/01 11
Breidenbach, Stephan – Zum Erfordernis einer qualitätssichernden Ausbildung aller im Rahmen 

des neuen § 15 a EGZPO tätig werdenden Streitmittler –
Gloor, Urs Die Mediationskosten im Schweizer Ehescheidungsverfahren 6/00 262

– Vor der Einführung der unentgeltlichen Mediation? –
Graf, Christian/ Wirtschaftsmediation online 3/01 116
Schmidt-Trenz, Hans-Jörg – Auf dem Weg zum virtuellen Konfliktmanagement?
Grebe, Hartmut Kulturelle Assimilation in Industrie und Geschäftswelt 6/00 254
Grziwotz, Herbert Mediationsvergleiche – Zur Durchsetzung von Mediationsvereinbarungen – 6/00 265
ders. Schimpfen und Gutes tun 5/01 249

Hacke, Andreas/ Obligatorische Mediation: Selbstwiderspruch oder Reforminstrument? 2/01 56
Nelle, Andreas
Hammerbacher, Ruth Die Vermittlungsarbeit zur Altlast Münchehagen – 1981 bis 2004 1/00 42
dies. Professionelles Konfliktmanagement in der Umweltmediation 6/01 276
Hatlapa, Christoph Umgang mit Blockaden in der Mediation 6/00 250

– In Hemmnissen die Chance zur Verständigung wahrnehmen –
Hauk, Diemut Damit aus der Scheidung kein Rosenkrieg wird 6/00 258

– Ein Fachbeitrag zur Familienmediation aus analytisch-systemischer Sicht –
Hehn, Marcus/ Der Mediator – kein Schlichter oder (Schieds-)Richter 2/01 62
Rüssel, Ulrike
Henssler, Martin/ Die interprofessionelle Zusammenarbeit bei der Mediation 2/00 55
Kilian, Matthias
Hermenau, Christina Die Anwendung von Mediation in der Interessenwahrnehmung von Beschäftigten 1/00 12
Heussen, Benno Psychologische Faktoren bei Vertragsverhandlungen 5/00 216
ders. Verhandlungsstil 2/01 80
Hinrichs, Florian/ Bedarf und Einsatzbereiche der Wirtschaftsmediation in der deutschen 3/01 120
Althaus, Pia-Maria/ Unternehmenspraxis
Hustert, Sven 
Hohmann, Jutta Grenzen der Mediation im Umgangsstreit 6/01 280
dies./ Notizen zum Harvard-Konzept – eine archaische Kampfform 5/01 207
Vierling, Bernhard
Hustert, Sven/ Bedarf und Einsatzbereiche der Wirtschaftsmediation in der deutschen 3/01 120
Althaus, Pia-Maria/ Unternehmenspraxis
Hinrichs, Florian

Kaiser, Peter Konflikte und Konfliktmanagement im Krankenhaus 4/00 168
Karliczek, Ernst Zur obligatorischen Streitschlichtung in Zivilsachen 3/00 111

– Schlichtungserfahrungen eines Richters – 
Kemmann, Ansgar/ Zur Begriffsgeschichte der Mediation 6/01 273
Gante-Walter, Markus
Kempf, Eberhard/ Integration der Mediation in förmliche Familiengerichtsverfahren 4/00 166
Trossen, Arthur – Altenkirchener Modell –
Kilger, Hartmut Mediation im Sozialrecht 4/01 156
Kilian, Matthias/ Die interprofessionelle Zusammenarbeit bei der Mediation 2/00 55
Henssler, Martin
Klemm, Lothar Mediation für Rhein-Main 21 2/00 59
Knopp, J. Günter Die Bemühungen der Rechtsanwälte um die außergerichtliche Streitschlichtung 2/00 87

– Das Engagement der Rechtsanwaltskammer Frankfurt/Main –
Koch, Ludwig Aktuelle Fragen des Berufsrechts für Anwaltmediatoren 2/01 89
Kolodej, Christa Mobbing: Konflikteskalation am Arbeitsplatz und ihre Bewältigung 2/00 62
Krabbe, Heiner/ Kinder und Jugendliche in der Familienmediation 5/01 219
Diez, Hannelore
Krämer, Karl-Anton Der Gebührenanspruch des Anwaltmediators 5/00 222
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Krämer, Karl-Anton Die Honorarvereinbarung des Anwaltmediators 6/00 274
Kuner, Markus Geht es ohne Mediation im Bereich der Informationstechnologie? 2/00 61
Kunkel, Roland Konfliktmanagement in der Metall- und Elektroindustrie 1/01 22

Interview mit Dr. Klaus Lang und Dr. Hans Werner Busch

Lack-Strecker, Jutta Familienmediation als Schnittmenge von Psychologie und Jurisprudenz 5/01 233
– Gute professionelle Praxis und berufsrechtliche Grenzen

Loosen, Christian „Wem die Kost frommt, der zahlt sie billig“ 4/00 148
– Die Kostenlast bei Mediationen im Verwaltungsrecht –

Luther, Marianne Befragung firmeninterner „Kunden“ und Mitbestimmungsrecht des Betriebsrats 4/00 187
Mähler, Gisela/ Missbrauch von in der Mediation erlangten Informationen 1/01 4 
Mähler, Hans-Georg
ders./dies. Missbrauch von in der Mediation erlangten Informationen 1/01 4
Mankowski, Peter Mediation als Rechtsbesorgung i. S. d. Rechtsberatungsgesetzes 6/01 293

Anm. zu OLG Rostock, Urt. v. 20. 6. 2001 – 2 U 58/00)
Martens, Ekkehard Sokratische Mäeutik und Mediation heute 1/01 16
Metzger, Tilman Verbreitung der Mediation durch Gemeinwesenmediation 4/00 174
ders. Konfliktmanagement bei Mehrparteienkonflikten im Gemeinwesen 5/01 246
Meyer, Felix Mediation im Gesundheitswesen 3/00 123
Mickley, Angela Prof. Dr. Hendrik van der Merwe 3/01 152
Morawe, Doris Es gibt sie doch, die Wirtschaftsmediation … 6/01 291
Nelle, Andreas/ Obligatorische Mediation: Selbstwiderspruch oder Reforminstrument? 2/01 56
Hacke, Andreas
Neuenhahn, Hans-Uwe Streit um 400 Millionen beigelegt 6/00 281
ders. VWEW-Fachtagung 6/01 295

– Alternative Konfliktlösungsverfahren für Unternehmen
Neumann, Tobias Die Verfahrensstruktur in der Wirtschaftsmediation 2/01 95
Niethammer, Frank Anmerkungen zum Mediationsverfahren Frankfurter Flughafen 3/00 136
Oboth, Monika Persönlichkeitsentwicklung als notwendiger Bestandteil der Mediationsausbildung 5/01 236
Patera, Mario Reflexionskompetenz – Qualitätskriterium für (künftige) MediatorInnen 5/01 226
ders./Gamm, Ulrike Soziale Kernkompetenz in der Mediation 6/00 247

– Anforderungen an Qualifizierungsmaßnahmen für Mediatoren –
Perschel, Wolfgang Mediationsversicherung 5/01 215

– Eine Möglichkeit zur finanziellen Absicherung von Vielparteienmediationen?
Peseschkian, Nossrat Geschichten und Lebensweisheiten als Mittel der Mediation 4/00 152
Proksch, Roland Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 5 – 1/00 28
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 6 – 2/00 78
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 6 (Fortsetzung) – 3/00 131
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 6 (Fortsetzung)– 4/00 180
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 6 (Fortsetzung)– 5/00 218 
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 6 (Fortsetzung)– 6/00 269
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 7 – 1/01 32
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 7– 2/01 83
ders. Curriculum einer Mediationsausbildung – Lehrbrief 8 – 3/01 139
ders. Praxiseinführung von Familienmediation 5/00 211

– Ergebnisse einer Praxisstudie am Stadtjugendamt Jena –
Renz, Andrea/ Online-Mediation in öffentlichen Konfliktlagen 3/01 132 
Fietkau, Hans-Joachim/
Trénel, Matthias
Richter-Kaupp, Silvia Mediationsvereinbarung des Wirtschaftsmediators (Nicht-Anwaltmediator) 1/01 29
Sparmberg, Gisela
dies/dies. Warum soll jede Mediation zwangsläufig Rechtsbesorgung sein? 1/01 38
Riedel, Silke/ Unausgeglichene Scheidungsmotivation im Erstgespräch einer Mediation 4/01 161
Bernhardt, Hanspeter
Risto, Karl-Heinz „Du sollst dir ein Bildnis machen“ 1/00 7

– Einsatz und Konstruktion von Metaphern in der Mediation –
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Römermann,Volker Praxisprobleme mit der Bezeichnung „Mediator“ für Rechtsanwälte 2/00 83
ders. Führung der Bezeichnung „Mediator“ auf dem Briefbogen 5/01 251

AGH Baden-Württemberg, Beschl. v. 12. 6. 01 – AGH BW 6/00 (I)
Rössler, Erwin Mediation: Ein kurzer Reiseführer durch das Internet 4/00 185
Rüssel, Ulrike/ Der Mediator – kein Schlichter oder (Schieds-)Richter 2/01 62
Hehn, Marcus

Schatz, Hans-Jürgen Vom nationalen zum globalen Unternehmen 5/00 204
– Zusammenschlüsse brauchen Konfliktmanagement –

Schlieffen, Anforderungen an einen Mediator 2/00 52
Katharina Gräfin von
Schmidt, Frank Mediationsvereinbarung des Anwaltmediators 2/00 71
Schmidt, Karl-Michael/ Die Zukunft der Mediation in nationalen und internationalen 6/00 282
Bultmann, Peter Friedrich Wirtschaftsstreitigkeiten
Schmidt-Trenz, Hans-Jörg/ Wirtschaftsmediation online 3/01 116
Graf, Christian – Auf dem Weg zum virtuellen Konfliktmanagement? 
Schmidt-von Rhein, Georg Bundesministerin der Justiz Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin im Interview 1/00 42
ders. Zivilprozess und außergerichtliche Streitschlichtung – Eine vergleichende 5/00 201

Betrachtung anhand eines Fallbeispiels aus der Bauschlichtung –
ders. Undurchführbarkeit einer Schiedsvereinbarung 2/01 98

BGH, Urt. v. 14. 9. 00 – III ZR 33/00
ders. Aufrechnung mit bestrittenen Forderungen im Schiedsverfahren 3/01 149

BayObLG, Beschl. v. 12. 4. 00 – 4 Z Sch 2/00
Schumacher, Lutz Die Nutzung U.S.-amerikanischer Erfahrungen für die obligatorische 1/01 19

außergerichtliche Streitbeilegung
Schüpphaus, Maren Der KiTa-Diskurs in Osnabrück 6/01 287
Schwartz, Hansjörg/ Externe Experten im Mediationsverfahren 5/00 196
Geier, Franziska – Einführung eines Gutachtens –
ders./Zierbock, Peter Nachfolge in Familienunternehmen – Erwartungen und Befürchtungen 5/01 224

der Beteiligten an ein Mediationsverfahren
Sellnow, Reinhard Das Verkehrsplanungsmodell der Stadt Heidelberg 1/00 18

– ein Beitrag aus der Sicht des Mediators –
ders. Kreative Lösungssuche in der Mediation 3/00 100
Sick, Ulrich Mediation in der unternehmerischen Praxis 3/01 144
Spangenberg, Brigitte/ Mediative Elemente im Unterhaltsverfahren 6/01 278
Spangenberg, Ernst 
dies./ders. Familienmediation und Macht 2/00 66
dies./ders. Mediative Elemente in der Familiengerichtsbarkeit 3/01 136 
dies./ders. Kommunikationstechniken in der familiengerichtlichen Verhandlung 4/01 180
dies./ders. Mediative Elemente im Unterhaltsverfahren 6/01 278
Sparmberg, Gisela/ Mediationsvereinbarung des Wirtschaftsmediators (Nicht-Anwaltmediator) 1/01 29
Richter-Kaupp, Silvia
dies./dies. Warum soll jede Mediation zwangsläufig Rechtsbesorgung sein? 1/01 38
Spörer, Thomas Blockaden überwinden – Ein Modell für die Familienmediation – 2/01 76
ders. Die Versicherungswirtschaft – Multiplikator oder Klient der Mediation? 5/01 209
Stoecker, Felix William Die obligatorische Streitschlichtung nach § 15 a EGZPO im Vergleich 3/00 105

zur Mediationspraxis in den USA
Strack, Roland Mediation und Rechtsberatung 4/01 184
Streckhardt, Antje M. Sprache als Werkzeug in der Mediation 3/01 112
Stumpp, Hans Ulrich Die Sicherung der Unabhängigkeit des Mediators 1/00 34

Tigges-Mettenmeier, Mediation in flexiblen Unternehmensstrukturen und offenen 4/01 172
Barbara Unternehmenssituationen
Tochtermann, Peter/ Nicht-anwaltliche Mediation 6/01 284
Duve, Christian – Rechtsberatung oder Wirtschaftstätigkeit?
Trénel, Matthias/ Online-Mediation in öffentlichen Konfliktlagen 3/01 132
Fietkau, Hans-Joachim/
Renz, Andrea
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Troja, Markus Kooperative Planung zwischen Mediation und Moderation 5/01 240
– Ein Erfahrungsbericht am Beispiel „Runder Tisch Hamburg-Bergedorf“

Trossen, Arthur/ Integration der Mediation in förmliche Familiengerichtsverfahren 4/00 166
Kempf, Eberhard – Altenkirchener Modell –
Trossen, Arthur Zur Mediation als Rechtsbesorgung im Sinne des Rechtsberatungsgesetzes 5/00 235

LG Rostock, Urt. v. 11. 8. 00 – 5 O 67/00
ders. Integrierte Mediation 4/01 159

Väth, Erhard Vorgerichtliche Streitschlichtung durch Schiedspersonen 4/00 150
Vierling, Bernhard Notizen zum Harvard-Konzept – eine archaische Kampfform 5/01 207
Hohmann, Jutta
Voß, Rainer Mediation im öffentlichen Bau- und Planungsrecht 4/00 176

Wacker, Ulf Online-Mediation 6/01 265
Weber, Beate Das Verkehrsplanungsmodell der Stadt Heidelberg 1/00 16

– ein Beitrag aus politischer Sicht –
Wegmann, Bernd Die Grundstücksüberlassung zur Erbschaftsteuerreduzierung 1/00 25
ders. Denver, Niederbayern – oder: Eine Mediation im Wirtschaftsrecht 2/00 89
ders. Die Familien-GdbR 3/00 126
ders. Zur Zulässigkeit der Zusatzbezeichnung „Mediator (BAFM)“ für Rechtsanwälte 3/00 141

– AGH Nordrhein-Westf., Beschl. v. 19. 11. 1999
ders. Erbengemeinschaften im Unternehmensbereich 4/00 154

– Juristische Aspekte bei der Nachlassmediation –
ders. Nachträgliche Satzungsänderung durch neue Schiedsklausel 4/00 189

– BGH, Urt. v. 3. 4. 00 – II ZR 373/98
ders. Die Kosten des Notars als Mediator 5/00 230
Weiß, Ursula Risikokommunikation zwischen Umweltverbänden und Industrie in Störfällen 2/00 64
Wiedermann, Eva Das „Modell Co-Mediation“ in Österreich 1/00 22

Zieher, Anita Praktische Erfahrungen mit Umweltmediation in Österreich 3/00 113
Zierbock, Peter/ Nachfolge in Familienunternehmen 5/01 224
Schwartz, Hansjörg – Erwartungen und Befürchtungen der Beteiligten an ein Mediationsverfahren
Zilleßen, Horst Mediation als Form der Partizipation in der Zivilgesellschaft 6/01 260
Zürn, Andreas/ Gemeinsame Gespräche oder Einzelgespräche? 3/01 108
Duve, Christian – Vom Nutzen des Beichtstuhlverfahrens in der Mediation –

Adam, Brigitte 2/01, 72
Alexander, Nadja 4/01, 162; 6/01, 269
Allmayer-Beck, Max Josef 1/00, 9
Althaus, Pia-Maria 3/01, 120
Auer, Michael 1/00, 9

Bach-Heuker, Christiane 5/01, 212
Bastine, Reiner 1/00 37; 1/00, 48
Bernhardt, Hanspeter 4/00, 161
Bohl, Jürgen 6/01, 256
Breidenbach, Stephan 1/01, 11
Buchholz-Graf, Wolfgang 3/00, 118
Bultmann, Peter Friedrich 6/00, 282

Claus, Frank 5/00, 231
Coleman, Petra 5/01, 204
Czech, Bettina 1/01, 46
Delli Priscoli, Jerome 6/00, 244

Dendorfer, Renate 4/01, 167
Diez, Hannelore 5/00, 227; 1/01,

27; 5/01 219
Duss-von Werth, Joseph 1/00, 4
Duve, Christian 3/01, 108; 6/01 284

Eckardt, Bernd 5/01, 230
Ewig, Eugen 2/00, 85; 1/01 49; 4/01 196
Expertenkreis „Mediation im öffentli-
chen Bereich“ 6/00, 257
Eyer, Eckhard 6/00, 277

Fahr, Peter 4/00, 176; 5/00, 198
Falk, Gerd 3/00, 109
Faller, Kurt 1/01, 41
Ferz, Sascha 1/01, 24
Fietkau, Hans-Joachim 3/01, 132
Flucher, Thomas 4/01, 188

Frikell, Michael 4/00, 158
Fritsch, Andrea 3/01, 127

Gamm, Ulrike 6/00, 247; 3/01, 114
Gans, Walter G. 2/01, 66
Gante-Walter, Markus 6/01, 273
Geier, Franziska 5/00, 196; 2/01, 100
Gläßer, Ulla 5/00, 206; 1/01 11
Gloor, Urs 6/00, 262
Graf, Christian 3/01, 116
Grebe, Hartmut 6/00, 254
Grziwotz, Herbert 6/00, 265; 5/01, 249

Hacke, Andreas 2/01, 56
Hammerbacher, Ruth 1/00, 42;

6/01, 276
Hatlapa, Christoph 6/00, 250
Hauk, Diemut 6/00, 258
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Patera, Mario 6/00, 247; 5/01, 226
Perschel, Wolfgang 5/01, 215
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3/00, 131; 4/00, 180; 5/00, 218;
5/00, 211; 6/00, 269; 1/01, 32;
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Renz, Andrea 3/01, 132
Richter-Kaupp, Silvia 1/01, 29; 1/01, 38
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Rössler, Erwin 4/00, 185
Rüssel, Ulrike 2/01, 62

Schatz, Hans-Jürgen 5/00, 204
Schlieffen, Katharina Gräfin von 2/00, 52
Schmidt, Frank 2/00, 71
Schmidt, Karl-Michael 6/00, 282
Schmidt-Trenz, Hans-Jörg 3/01, 116
Schmidt-von Rhein, Georg 1/00, 42;

5/00, 201; 2/01, 98; 3/01, 149
Schumacher, Lutz 1/01, 19
Schüpphaus, Maren 6/01, 287
Schwartz,Hansjörg 5/00,196; 5/01,224
Sellnow, Reinhard 1/00, 18; 3/00, 100
Sick, Ulrich 3/01, 144

Spangenberg, Brigitte 2/00, 66;
3/01, 136; 4/01, 180; 6/01, 278;

Spangenberg, Ernst 2/00, 66; 3/01,
136; 4/01, 180; 6/01, 278

Sparmberg, Gisela 1/01, 29; 1/01, 38
Spörer, Thomas 2/01, 76; 5/01, 209
Stoecker, Felix William 3/00, 105
Strack, Roland 4/01, 184
Streckhardt, Antje M. 3/01, 112
Stumpp, Hans Ulrich 1/00, 34

Tigges-Mettenmeier, Barbara 4/01,
172
Tochtermann, Peter 6/01, 284
Trénel, Matthias 3/01, 132
Troja, Markus 5/01, 240
Trossen, Arthur 4/00, 166; 5/00, 235;

4/01, 159

Väth, Erhard 4/01, 150
Vierling, Bernhard 5/01, 207
Voß, Rainer 4/01, 176

Wacker, Ulf 6/01, 265
Weber, Beate 1/00, 16
Wegmann, Bernd 1/00, 25; 2/00, 89;

3/00, 126; 3/00, 141; 4/00, 189;
5/00, 230; 4/01, 154

Weiß, Ursula 2/00, 64
Wiedermann, Eva 1/00, 22

Zieher, Anita 3/00, 113
Zierbock, Peter 5/01, 224
Zilleßen, Horst 6/01, 260
Zürn, Andreas 3/01, 108

III. Rezensionen

Autor Werk Ausgabe Seite Rezensent/in
Kommentierte Literaturhinweise zur politischen Mediation 3/01 151 Mickley, Angela

Alexander, Nadja Wirtschaftsmediation in Theorie und Praxis, eine deutsch- 2/00 95 Kaminski, Andrea
australische Studie

Böhm, Nicolas Konfliktbeilegung in personalistischen Gesellschaften 6/00 287 Dutt, Bettina
Dieter, Anne/ Gerechtigkeit im Konfliktmanagement und in der Mediation 3/01 150 Proksch, Roland
Montada, Leo/
Schulze, Annedore (Hrsg.) 
Dulabaum, Nina Das ABC – Die Kunst, in Konflikten erfolgreich zu vermitteln 3/00 143 Mickley, Angela
Eidenmüller, Horst Vertrags- und Verfahrensrecht der Wirtschaftsmediation 2/01 101 Risse, Jörg
Grziwotz, Herbert Erfolgreiche Verhandlungsführung und Konfliktmanagement 4/01 199 Walz, Robert

durch Notare. Ein Praxishandbuch zur außergerichtlichen 
Streitbeilegung, obligatorischen Streitschlichtung und Mediation

Haft, Fritjof Verhandlung und Mediation. Die Alternative zum Rechtsstreit 5/00 238 Ripke, Lis
Henssler, Martin Mediation in der Anwaltspraxis 5/00 239 Wegmann, Bernd
Koch, Ludwig (Hrsg.)
Hohmann, Jutta Praxis der Familienmediation. Typische Probleme mit Fall- 4/01 200 Schröder, Rudolf
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Morawe, Doris beispielen und Formularen bei Trennung und Scheidung
Hoyningen-Huene, Außergerichtliche Konfliktbehandlung in den Niederlanden 1/01 50 Gottwald, Walther
Dagmar und Deutschland
Klammer, Gerda Mediation. Einblicke in Theorie und Praxis professioneller 4/00 190 Proksch, Roland
Geißler, Peter (Hrsg.) Konfliktregelung
Kolodej, Christa Mobbing, Psychoterror am Arbeitsplatz und seine Bewältigung 3/00 142 Schmidt-von

Rhein, Georg
Willms-Faß, Antje Wege aus der Eskalation 2/00 96 Gerwens-Henke,
Symalla, Thomas – Beratungsempfehlungen für das Scheidungsmandat Heidrun
Wittschier, Bernd M. Konfliktzünder Zeit. Wirtschaftsmediation in der Praxis 2/01 102 Merz, Martin

IV. Dokumentation

Humboldt-Universität zu Berlin, Institut für Anwaltsrecht/Tulane Bultmann, Peter Friedrich 6/2000, 282
Law School New Orleans – Summer School – Schmidt, Karl-Michael

Mediationskongress 2000 Czech, Bettina 1/2001, 46

VWEW-Fachtagung Neuenhahn, Hans-Uwe 6/2001, 295

*Die angegebene Seitenzahl bezieht sich immer
auf die Seite, auf der der Beitrag beginnt, der
Informationen zu dem angegebenen Stichwort
enthält.
Stichwort/Heft, Seite*

Abschluss
Abschluss und Abschied in der Media-
tion 3/01, 114
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 5/00, 218
Allparteilichkeit
– und Interessenvertretung 1/00, 12
Anwaltmediatior
s. a. Berufsbezeichnung Mediator
Mediationsvereinbarung des – 2/00, 71
Gebührenanspruch des – 5/00, 222
aktuelle Fragen Berufsrecht 2/01, 89
Honorarvereinbarung 6/00, 274
Mediation und Rechtsberatung 4/01,
184
Familienmediation als Schnittmenge
von Psychologie und Jurisprudenz
5/01, 236
Ausbildung
Lehrbrief 5 1/00, 28
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 3/00, 131
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 4/00, 180
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 5/00, 218
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 6/00, 269
Lehrbrief 7 1/01, 32
Lehrbrief 7 2/01, 83
Lehrbrief 8 3/01, 139

Qualitätssicherung und Qualitätsma-
nagement 1/00, 37
Familienmediation 1/01, 27
Verankerung von Mediation in Unter-
nehmen 2/01, 66
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Persönlichkeitsentwicklung 5/01, 236
Qualifizierungsmaßnahmen 6/00, 247
Australien
Institutionalisierung von Mediation
4/01, 162
Bauen und Planen
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 16
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Mediation im öffentlichen Bau- und
Planungsrecht 4/01, 176
außergerichtliche Streitbeilegung 5/00,
201
Münchner Bauschiedsgerichts 4/00, 158
Begriff
– der Familienmediation 1/01, 27
Abgrenzung des Begriffs- „Mediation“
2/01, 62
Umweltmediation in Österreich 3/00,
113
Mediation im öffentlichen Bereich
6/00, 257
-sgeschichte der Mediation 6/01, 273
Beleidigung
Vertrag und Vertragsgestaltung 5/01, 249

Berufsausübungsgesellschaft
Kooperation 2/00, 55
Berufsbezeichnung Mediator
AGH Baden-Württemberg, Beschl. v.
12. 6. 2001, 5/01, 251
AGH Nordrhein Westf., Beschl. v.
19. 11. 1999, 3/00, 141
AGH Baden-Württemberg, Beschl. v.
12. 6. 2001, 4/01, 196
– für Rechtsanwälte 2/00, 83
– für Rechtsanwälte 2/00, 85
Berufsrecht
Aktuelle Fragen des -s für Anwaltme-
diatoren 2/01, 89
Berufsrechtliche Pflichten der Koope-
rationsmitglieder 2/00, 55
Blockade
Kreative Lösungssuche in der Mediati-
on 3/00, 100
Eintrittsbarrieren zur Mediation 2/01, 56
Familienmediation 2/01, 76
Umgang mit – 6/00, 250
Brainstorming
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 5/00, 218
Bürgerbeteiligung
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 16
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Umweltmediation in Österreich 3/00,
113
Kooperative Planung zwischen Media-
tion und Moderation 5/01, 240

V. Stichwortverzeichnis 2000/01
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Co-Mediation
Modell – 1/00, 22
Lehrbrief 7 2/01, 83
Aktuelle Fragen des Berufsrechts für
Anwaltmediatoren 2/01, 89
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Deutschland
Begriff „Mediation“ 2/01, 62
Bedarf und Einsatzbereiche der Wirt-
schaftsmediation in der deutschen
Unternehmenspraxis 3/01, 120
Institutionalisierung von Mediation
4/01, 162
Dokumentation
Mediationskongress 2000 1/01, 46
Zukunft der Mediation in nationalen
und internationalen Wirtschaftsstrei-
tigkeiten 6/00, 282
VWEW-Tagung 6/01, 295
E-Commerce
Wirtschaftsmediation online 3/01,
116
Eignung
Mediative Elemente in der Familienge-
richtsbarkeit 3/01, 136
Mediation und Rechtsberatung 4/01,
184
Qualifizierungsmaßnahmen 6/00, 247
Einzelgespräch (Caucus)
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 4/00, 180
Lehrbrief 7 2/01, 83
– bei Mehrparteienkonflikten im Ge-

meinwesen 5/01, 246
Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Gemeinsame Gespräche oder – 3/01, 108
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Gefühle als wichtiger Antrieb in Me-
diationsverhandlungen 5/01, 204
Erstgespräch 
– in der Wirtschaftsmediation 2/01, 95
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 3/00, 131
Unausgeglichene Scheidungsmotiva-
tion 4/00, 161
Eskalation
– am Arbeitsplatz 2/00, 62
Lehrbrief 7 2/01, 83
Lehrbrief 8 3/01, 139
Evaluation
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Modell Co-Mediation 1/00, 22
Qualitätssicherung und Qualitätsma-
nagement 1/00, 37
Regensburger Modell 3/00, 118

Bedarf und Einsatzbereiche der Wirt-
schaftsmediation in der deutschen
Unternehmenspraxis 3/01, 120
Praxisstudie am Stadtjugendamt Jena
5/00, 211
Externe Experten
– im Mediationsverfahren 5/00, 196
Fairness
Missbrauch von in der Mediation er-
langten Informationen 1/01, 4
Familie
Nachfolge in Familienunternehmen
5/01, 224
Familienmediation
erweiterter Begriff 1/01, 27
– und Macht 2/00, 66
Blockaden 2/01, 76
Regensburger Modell 3/00, 118
Unausgeglichene Scheidungsmotivati-
on im Erstgespräch einer Mediation
4/00, 161
Altenkirchener Modell 4/00, 166
Kommunikationstechniken in der fa-
miliengerichtlichen Verhandlung 4/01,
180
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Praxisstudie am Stadtjugendamt Jena
5/00, 211
Kinder und Jugendliche 5/01, 219
– als Schnittmenge von Psychologie

und Jurisprudenz 5/01, 236
– aus analytisch-systemischer Sicht

6/00, 258
Mediative Elemente im Unterhaltsver-
fahren 6/01, 278
Grenzen der Mediation im Umgangs-
streit 6/01 280
Festvortrag Mediationskongress
2000: Sokratische Mäeutik 1/01, 16
2001: MASCHINEN (-) DENKEN 6/01,
256
Fragen
Lehrbrief 7 1/01, 32
Unausgeglichene Scheidungsmotivati-
on im Erstgespräch einer Mediation
4/00, 161
Kommunikationstechniken in der fa-
miliengerichtlichen Verhandlung 4/01,
180
Gefühle als wichtiger Antrieb in Me-
diationsverhandlungen 5/01, 204
Freiwilligkeit
Regensburger Modell 3/00, 118
Grenzen der Mediation im Umgangs-
streit 6/01, 280
Gebühren und Kosten

Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Aktuelle Fragen des Berufsrechts für
Anwaltmediatoren 2/01, 89
– bei Mediationen im Verwaltungs-

recht 4/00, 148
Gebührenanspruch des Anwaltmedia-
tors 5/00, 222
– des Notars als Mediator 5/00, 230
– im Schweizer Ehescheidungsverfah-

ren 6/00, 262
Honorarvereinbarung des Anwaltme-
diators 6/00, 274
Gedenken
Prof. Dr. John M. Haynes 1/00, 48
Hendrik van der Merwe 3/01, 152
Gefühle
Familienmediation und Macht 2/00, 66
Lehrbrief 7 2/01, 83
– als wichtiger Antrieb in Mediations-

verhandlungen 5/01, 204
Familienmediation aus analytisch-
systemischer Sicht 6/00, 258
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 6/00, 269
Gemeinwesen
Verbreitung der Mediation durch -me-
diation 4/00, 174
Konfliktmanagement bei Mehrpartei-
enkonflikten  5/01, 246
Gericht und Mediation
Regensburger Modell 3/00, 118
Familienmediation 3/01, 136
Lehrbrief 8 3/01, 139
Altenkirchener Modell 4/00, 166
Altenkirchener Modell 4/01, 159
Kommunikationstechniken in der fami-
liengerichtlichen Verhandlung 4/01, 180
Mediative Elemente im Unterhaltsver-
fahren 6/01, 278
Geschichte der Mediation
Modell Co-Mediation 1/00, 22
Sokratische Mäeutik 1/01, 16
Begriffs- 6/01, 273
Geschichten in der Mediation
Mittel der Mediation 4/00, 152
Gesprächsführung
Lehrbrief 7 1/01, 32
Mediation im Wirtschaftsrecht 2/00, 89
Gesundheitswesen
Mediation im – 3/00, 123
Konflikte und Konfliktmanagement
im Krankenhaus 4/00, 168
Gewalt
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Konfliktmanagement bei Mehrpartei-
enkonflikten im Gemeinwesen 5/0, 246

JahresRegister  28.12.2001  13:37 Uhr  Seite IX



JAHRESREGISTER 2000/2001

ZKM – ZEITSCHRIFT FÜR KONFLIKTMANAGEMENT 1/2002X

Grenzen der Mediation im Umgangs-
streit 6/01, 280
Haftung
Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Vertrags- und Finanzierungsmodelle
in Vielparteienmediationen 4/01, 188
Haltung
Familienmediator 1/01, 27
Lehrbrief 6 2/00, 78
Reflexionskompetenz 5/01, 226
Harvard-Konzept
archaische Kampfform 5/01, 207
Informiertheit
Bereitstellen von Informationen 2/01,
56
Praxismodell – Maritim 4/01, 167
Innerbetriebliche Mediation
Praxismodell – Maritim 4/01, 167
– in flexiblen Unternehmensstruk-

turen und offenen Unternehmens-
situationen 4/01, 172

Institutionalisierung
Mediationskongress 2000 1/01, 46
– von Mediation in Unternehmen

2/01, 66
Lehrbrief 8 3/01, 139
Entwicklungen in den USA, Australien
und Deutschland 4/01, 162
Institute for Water Resources US Army
Corps of Engineers 6/00, 244
Interessenvertretung
Anwendung von Mediation bei der
– 1/00, 12
Befragung firmeninterner „Kunden“
und Mitbestimmungsrecht des Be-
triebsrats 4/00, 187
Interkulturelle Mediation
Offenbacher „Kulturfest der Nationen
1/01, 41
– in der Wirtschaft 6/00, 254
Internet
Mediation URL´s 4/00, 185
Interprofessionelle Zusammenarbeit
s. a. Kooperation 
Qualitätssicherung und Qualitätsma-
nagement 1/0, 37
Familienmediation 1/01, 27
– zwischen Angehörigen der freien

Berufe 2/00, 55
Interview
Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin 1/00,
42
Dr. Klaus Lang und Dr. Hans Werner
Busch 1/01, 22
IT-Branche
– und Mediation 2/00, 61

Kampfkunst
Harvard-Konzept 5/01, 207
Kinder und Jugendliche
Regensburger Modell 3/00, 118
– in der Familienmediation 5/01, 219
Grenzen der Mediation im Umgangs-
streit 6/01, 280
Kommunikation
Lehrbrief 7 1/01, 32
Risikokommunikation zwischen Um-
weltverbänden und Industrie in Stör-
fällen 2/00, 64
Mangelnde Kommunikation 2/01, 56
Sprache als Werkzeug in der Mediation
3/01, 112
Mediation in der unternehmerischen
Praxis 3/01, 144
Praxismodell – Maritim 4/01, 167
-techniken in der familiengerichtli-
chen Verhandlung 4/01, 180
Gefühle als wichtiger Antrieb in Me-
diationsverhandlungen 5/01, 204
Kooperative Planung zwischen Media-
tion und Moderation 5/01, 240
Qualifizierungsmaßnahmen 6/00, 247
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 6/00, 269
Kompetenz
(siehe Eignung)  
Fachwissen 1/00, 9
Fachwissen 2/00, 52
Soziale – 3/00, 109
Mediation in flexiblen Unternehmens-
strukturen und offenen Unterneh-
menssituationen 4/01, 172
Konfliktanalyse
Offenbacher „Kulturfest der Nationen“
1/0, 41
– in der Wirtschaftsmediation 2/01, 95
Kontaktaufnahme
s. a. Erstgespräch 3/00, 131
Kooperation
Organisationsformen 2/00, 55
-svertrag 2/00, 55
– im Rahmen eines Anstellungsver-

hältnisses 2/00, 55
Berufsrechtliche Pflichten der Koope-
rationsmitglieder 2/00, 55
Regionale – 2/01, 72
Kreativitätstechniken
Kreative Lösungssuche  3/00, 100
– in der familiengerichtlichen Ver-
handlung 4/01, 180
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 5/00, 218
Gefühle als wichtiger Antrieb in Me-
diationsverhandlungen 5/01, 204
– mit Kindern und Jugendlichen in

der Familienmediation 5/01, 219

Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 6/00, 269
Macht
Spiel mit – 1/00, 4
Familienmediation und – 2/00, 66
Machtgleichgewicht 2/01, 56
Marketing
Familienmediator 1/01, 27
Vermarktung einer Kooperation 2/00, 55
Mediation im öffentlichen Bereich
Anwendungsbereiche 1/00, 12
Kostenlast 4/00, 148
Bau- und Planungsrecht 4/01, 176
finanzielle Absicherung von Vielpar-
teienmediationen 5/01, 215
Begriff 6/00, 257
Mediation und Verwaltung
Österreich 1/01, 24
Mediationsplan
Offenbacher „Kulturfest der Nationen“
1/01, 41
Mediationsverfahren
Missbrauch von in der Mediation er-
langten Informationen 1/01, 4
Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Anwesenheitspflicht bei der obligato-
rischen Streitbeilegung 2/01, 56
Anwendungsgebiet 2/01, 56
Verfahrensstruktur in der Wirtschafts-
mediation 2/01, 95
Umweltmediation in Österreich 3/00, 113
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 3/00, 131
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 4/00, 180
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 5/00, 218
Externe Experten im – 5/00, 196
Familienmediation bei Gewalt in Paar-
beziehungen 5/00, 206
Kinder und Jugendliche in der Famili-
enmediation 5/01, 219
Nachfolge in Familienunternehmen
5/01, 224
Mediationsversicherung
finanzielle Absicherung von Vielpar-
teienmediationen 5/01, 215
Mehrparteienmediation
Frankfurter Flughafen 3/00, 136
– zwischen Umweltverbänden und

Industrie in Störfällen 2/00, 64
Vertrags- und Finanzierungsmodelle
in – 4/01, 188
finanzielle Absicherung  5/01, 215
Konfliktmanagement bei – im Ge-
meinwesen 5/01, 246
Umweltmediation 6/01, 276
Metapher
Sprache als Werkzeug in der Mediation
3/01, 112

JahresRegister  28.12.2001  13:37 Uhr  Seite X



JAHRESREGISTER 2000/2001

ZKM – ZEITSCHRIFT FÜR KONFLIKTMANAGEMENT 1/2002 XI

Kommunikationstechniken in der fa-
miliengerichtlichen Verhandlung 4/01,
180
Einsatz und Konstruktion von – 1/00, 7
Missbrauch
– von in der Mediation erlangten In-

formationen 1/01, 4
Verankerung von Mediation in Unter-
nehmen 2/01, 66
Mitwirkungsverbot
Sicherung der Neutralität 1/00, 34
Mobbing
Eskalation 2/00, 62
Mediation in der unternehmerischen
Praxis 3/01, 144
Moderation
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Leitbildentwicklung für die Hanse-
stadt Lübeck 5/00, 231
Kooperative Planung zwischen Media-
tion und Moderation 5/01, 240
Motivation
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 3/00, 131
Unausgeglichene Scheidungsmotivati-
on im Erstgespräch einer Mediation
4/00, 161
Konfliktmanagement bei Mehrparteien-
konflikten im Gemeinwesen 5/01, 246
Multi-Door Courthouse
Obligatorische Streitschlichtung nach
§ 15 a EGZPO im Vergleich zur Media-
tionspraxis in den USA 3/00, 105
Nachlass
Steuergünstige Testamentsgestaltung
4/00, 176
Neutralität
Sicherung der – 1/00, 34
obligatorische Streitbeilegung
Qualitätssicherung 1/01, 11
Nutzung U.S.-amerikanischer Erfah-
rungen 1/01, 19
Rechtsanwaltskammer Frankfurt/
Main 2/00, 87
Gesetzliche Verpflichtung zur Anwe-
senheit 2/01, 56
Selbstwiderspruch oder Reforminstru-
ment 2/01, 56
Abgrenzung zum Begriff „Mediation“
2/01, 62
– im Vergleich zur Mediationspraxis

in den USA 3/00, 105
Schlichtungserfahrungen eines Rich-
ters 3/00, 111
Schlichtung durch Schiedspersonen
4/00, 150
Bauschlichtung 5/00, 201

Offenheit
Missbrauch von in der Mediation er-
langten Informationen 1/01, 4
Ombudsmann
Bedarf und Einsatzbereiche der Wirt-
schaftsmediation in der deutschen
Unternehmenspraxis 3/01, 120
– der privaten Banken und Wirt-

schaftsmediation in der Bankwirt-
schaft 5/01, 212

Online-Mediation
Wirtschaftsmediation  3/01, 116
– in öffentlichen Konfliktlagen 3/01, 132
Tools 6/01, 265
Österreich
Modell Co-Mediation 1/00, 22
Mediation und Verwaltungsrecht 1/01, 24
Umweltmediation in – 3/00, 113
Qualifizierungsmaßnahmen 6/00, 247
Paardynamik
Unausgeglichene Scheidungsmotivati-
on im Erstgespräch einer Mediation
4/00, 161
Parteilichkeit
Sicherung der Neutralität 1/00, 34
Partizipation in der Zivilgesellschaft
Mediation als Form der – 6/01, 260
Patientenfürsprecher
Mediation im Gesundheitswesen 3/00,
123
Personal und Organisation
Anwendungsbereiche 1/00, 12
Konfliktmanagement in der Metall-
und Elektroindustrie 1/01 22
Mediation in der unternehmerischen
Praxis 3/01, 144
Befragung firmeninterner „Kunden“
und Mitbestimmungsrecht des Be-
triebsrats 4/00, 187
Praxismodell – Maritim 4/01, 167
Mediation in flexiblen Unternehmens-
strukturen und offenen Unterneh-
menssituationen 4/01, 172
Perspektivenwechsel
Lehrbrief 7 2/01, 83
Präventive Mediation
Lehrbrief 6 (Fortsetzung) 6/00, 269
– bei Umstrukturierung 1/00, 12
Praxisfall
Altlast Münchehagen 1/00 42
Rhein-Main 21 2/00, 59
Wirtschaftsmediation 2/00, 89
Siemens U.S.A. 2/01, 66
Familienmediation 2/01, 76
Wirtschaftsmediation 2/01, 95
Frankfurter Flughafen 3/00, 136
Wirtschaftsmediation 3/01, 144

Befragung firmeninterner „Kunden“
und Mitbestimmungsrecht des Be-
triebsrats 4/00, 187
– im öffentlichen Bau- und Planungs-

recht 4/01, 176
Gasteinertal 4/01, 188
– aus der Bauschlichtung 5/00, 201
Runder Tisch Hamburg-Bergedorf
5/01, 240
Institute for Water Resources US Army
Corps of Engineers 6/00, 244
Grenze zwischen Wirtschafts- und Fa-
milienmediation 6/00, 277
– um 400 Mill. 6/00, 281
KiTa-Diskurs in Osnabrück 6/01, 287
Wirtschaftsmediation 6/01, 291
Praxismodell
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 16
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Offenbacher „Kulturfest der Nationen“
1/01, 41
Regensburger Modell 3/00, 118
Altenkirchener Modell 4/00, 166
Altenkirchener Modell 4/01, 159
Maritim 4/01, 167
Stadtjugendamt Jena 5/00, 211
Hansestadt Lübeck 5/00, 231
Stuttgarter Modellprojekt 5/01, 209
Psychologen
– Berufsbezeichnung Mediator 2/00, 85
Lehrbrief 8 3/01, 139
Familienmediation als Schnittmenge
von – und Rechtsberatung 5/01, 236
Qualitätssicherung
– und Qualitätsmanagement 1/00, 37
Verankerung von Mediation in Unter-
nehmen 2/01, 66
Reflexionskompetenz 5/01, 226
Recht in der Mediation
Fachwissen 2/00, 52
Rechtsberatung
Modell vom San Diego Mediation Cen-
ter 1/01, 38
Aktuelle Fragen des Berufsrechts für
Anwaltmediatoren 2/01, 89
Mediation und – 4/01, 184
Nicht-anwaltliche Mediation 5/01, 230
Familienmediation als Schnittmenge
von Psychologie und – 5/01, 236
Nicht-anwaltliche Mediation 6/01, 284
LG Rostock Urt. v. 11. 8. 2000 2/01, 100
LG Rostock Urt. v. 11. 8. 2000 5/00, 235
OLG Rostock Urt. v. 20. 6. 2001 6/01, 293
Rechtsschutzversicherung
Stuttgarter Modellprojekt 5/01, 209
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Honorarvereinbarung des Anwaltme-
diators 6/00, 274
Reflexionskompetenz
Qualitätskriterium 5/01, 226
Qualifizierungsmaßnahmen 6/00,
247
Schiedsverfahren
Rechtsanwaltskammer Frankfurt/
Main 2/00, 87
Abgrenzung zum Begriff „Mediation“
2/01, 62
Undurchführbarkeit einer Schiedsver-
einbarung 2/01, 98
Aufrechnung mit bestrittenen Forde-
rungen 3/01, 149
Schlichtung durch Schiedspersonen
4/00, 150
Münchner Bauschiedsgerichts 4/00, 158
Nicht-anwaltliche Mediation als ver-
botene Rechtsberatung 5/01, 230
Schlichtung
s. a. obligatorische Streitbeilegung  
Rechtsanwaltskammer Frankfurt/
Main 2/00, 87
Abgrenzung zum Begriff „Mediation“
2/01, 62
– im Gesundheitswesen 3/00, 123
– durch Schiedspersonen 4/00, 150
Münchner Bauschiedsgericht 4/00, 158
Bauschlichtung 5/00, 201
Schweiz
Mediationskosten im Schweizer Ehe-
scheidungsverfahren 6/00, 262
Sozialrecht
Mediation im Sozialrecht 4/01, 156
Sprache
– als Werkzeug in der Mediation 3/01,

112
Sri Lanka
Wachstum der Mediation 6/01, 269
Stadtplanung
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 16
Verkehrsplanungsmodell der Stadt
Heidelberg 1/00, 18
Supervision
Qualitätssicherung und Qualitätsma-
nagement 1/00, 37
Mediationsanaloge – 5/00, 227
Täter-Opfer-Ausgleich
Mediation im Gesundheitswesen 3/00,
123
Teamentwicklung
Mediationsarbeit in der – 3/01, 127
Mediation in flexiblen Unternehmens-
strukturen und offenen Unterneh-
menssituationen 4/01, 172

U.S.A.
obligatorische Streitbeilegung 1/01, 19
Institute for Water Resources US Army
Corps of Engineers 6/00, 244
Oakland County Mediation Center
1/01, 19
Begriff „Mediation“ 2/01, 62
Verankerung von Mediation in Unter-
nehmen 2/01, 66
obligatorische Streitschlichtung nach
§ 15 a EGZPO im Vergleich zur Media-
tionspraxis in den – 3/00, 105
Gemeinwesen-Mediation 4/00, 174
Institutionalisierung von Mediation
4/01, 162
Ombudsmann der privaten Banken
und Wirtschaftsmediation in der
Bankwirtschaft 5/01, 212
Wirtschaftsmediation 6/00, 282
Umgangsstreit
Grenzen der Mediation im – 6/01, 280
Umsetzung 
Risikokommunikation zwischen Um-
weltverbänden und Industrie in Stör-
fällen 2/00, 64
Umstrukturierung
– und präventive Mediation 1/00, 12
Rhein-Main 21 2/00, 59
Umwelt
Die gesetzliche Anerkennung der Me-
diation durch das UVP-G 2000 1/01, 24
-mediation in Österreich 3/00, 113
Institute for Water Resources US Army
Corps of Engineers 6/00, 244
Professionelles Konfliktmanagement
in der – 6/01, 276
Unparteilichkeit
(siehe Neutralität)  
Unterhalt
Mediative Elemente im Unterhaltsver-
fahren 6/01, 278
Unternehmensnachfolge
Nachlassmediation 4/00, 154
Nachfolge in Familienunternehmen
5/01, 224
Unternehmenszusammenschlüsse
Vom nationalen zum globalen Unter-
nehmen 5/00, 204
Verbraucherberatung
Mediation im Gesundheitswesen 3/00,
123
Vergütung
(siehe Gebühren und Kosten)  
Verhandeln
Verhandlungsstil 2/01, 80
Kommunikationstechniken in der fami-
liengerichtlichen Verhandlung 4/01, 180

Familienmediation aus analytisch-
systemischer Sicht 6/00, 258
Verjährung
Mediation und – 5/00, 198
Vertrag und Vertragsgestaltung
Grundstücksüberlassung zur Erb-
schaftsteuerreduzierung 1/00, 25
Mediationsvereinbarung des Wirt-
schaftsmediators (Nicht-Anwaltme-
diator) 1/01, 29
Offenbacher „Kulturfest der Nationen“
1/01, 41
mietvertragliche Schiedsvereinbarung
1/01, 49
Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Erbbaurechtsvertrag 2/00, 89
Verhandlungsstil 2/01, 80
Familien-GdbR 3/00 126
Steuergünstige Testamentsgestaltung
4/00, 176
Nachträgliche Satzungsänderung
durch neue Schiedsklausel 4/00, 189
– in Vielparteienmediationen 4/01, 188
Vertrag und Vertragsgestaltung 5/00, 198
Vertrag und Vertragsgestaltung
Psychologische Faktoren 5/00, 216
Beleidigung 5/01, 249
Mediationsvergleich 6/00, 265
Kooperationsspezifische Aspekte
eines Mediationsvertrags 2/00, 55
Kooperationsvertrag 2/00, 55
Vertraulichkeit
Missbrauch von in der Mediation er-
langten Informationen 1/01, 4
Mediationsvereinbarung des Anwalt-
mediators 2/00, 71
Wahrnehmung
Kreative Lösungssuche in der Mediati-
on 3/00, 100
Wirtschaft
Mediationsvereinbarung des 
-smediators (Nicht-Anwaltmediator)
1/01, 29
Verankerung von Mediation in Unter-
nehmen 2/01, 66
Verfahrensstruktur in der -smediation
2/01, 95
-smediation online 3/01, 116
Bedarf und Einsatzbereiche der -sme-
diation in der deutschen Unterneh-
menspraxis 3/01, 120
Mediation in der unternehmerischen
Praxis 3/01, 144
Nachlassmediation 4/00, 154
Vom nationalen zum globalen Unter-
nehmen 5/00, 204
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Ombudsmann der privaten Banken
und -smediation in der Bankwirt-
schaft 5/01 212
Institute for Water Resources 
US Army Corps of Engineers 6/00, 244
Kulturelle Assimilation in der – 6/00, 254

Grenze zwischen – und Familienme-
diation 6/00, 277
Streit um 400 Millionen 6/00, 281
Zukunft der Mediation  6/00, 282
Es gibt sie doch, die -smediation 6/01,
291

Wohnungseigentum
– und Mediation 1/00, 9
Zeugnisverweigerung
Missbrauch von in der Mediation er-
langten Informationen 1/01, 4

VI. Rechtsprechung

Gericht Aktenzeichen Datum Ausgabe/Seite Anmerkung
AGH Baden-Württemberg AGH 6/00 (I) 12. 6.2001 4/2001, 196 Eugen Ewig
AGH Baden-Württemberg AGH 6/00 (I) 12. 6.2001 5/2001 Volker Römermann
AGH Nordrhein-Westfalen 1 ZU 50/99 19.11.1999 3/2000, 141 Bernd Wegmann
BAG 9 AZR 682/98 18. 5.1999 1/2000, 47 Bernd Wegmann
BayObLG 4 Z Sch 2/00 12. 4.2000 3/2001, 149 Georg Schmidt-von Rhein
BGH V ZR 251/98 26.11.1999 2/2000, 93 Bernd Wegmann
BGH II ZR 373/98 3. 4.2000 4/2000, 189 Bernd Wegmann
BGH XII ZR 42/98 3. 5.2000 1/2001, 49 Eugen Ewig
BGH III ZR 33/00 14. 9.2000 2/2001, 98 Georg Schmidt-von Rhein
LG Rostock 5 O 67/00 11. 8.2000 5/2000, 235 Arthur Trossen
LG Rostock 5 O 67/00 11. 8.2000 2/2001, 100 Franziska Geier
OLG Rostock 2 U 58/00 20. 6.2001 4/2001, 192
OLG Rostock 2 U 58/00 20. 6.2001 6/2001, 192 Peter Mankowski
OLG Zweibrücken 5 UF 88/99 23.11.1999 6/2000, 285 Bernd Wegmann
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